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Liebe Oetwilerinnen, liebe Oetwiler

Dieser Tage feiert der Zürcher Verkehrsverbund ZVV 
sein 25-Jahr-Jubiläum. Ich kann mir nicht vorstellen 
wie der Verkehr ohne die Zürcher S-Bahn heute 
bewältigt werden könnte. Der ZVV rechnet dieses 
Jahr mit über 600 Millionen Fahrgästen, ein Wert 
der weit über den kühnsten Vorstellungen liegt, die 
man sich 1990 zu machen getraute. Ein Ende des 
Erfolges ist nicht abzusehen, weitere Ausbauten 
sind in Planung. In diese Erfolgsgeschichte passt 
auch ein Geschäft des Kantonsrates, das nicht in 
die neue Legislaturperiode übertragen werden sollte, 
um weitere Verzögerungen zu verhindern. So stand 
am 30. März die Bewilligung von Staatsbeiträgen für 
den Bau der Limmattalbahn sowie für ergänzende 
Massnahmen am Strassennetz auf der Traktanden-
liste. Überraschend deutlich stimmte der Kantonsrat 
der Vorlage zu, womit die Realisierung der Bahn ein 
gutes Stück weiter gekommen ist. 

Alle vier Jahre wählen die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger ihre Vertreter im Kantonsparlament. 
Dieses Jahr war es wieder so weit. Der 12. April 
war für die vielen Kandidatinnen und Kandidaten 
Wahl- und Zahltag. Mich interessierte aber ebenso 
die Zeit vor den Wahlen. Da standen noch viele 
Geschäfte vor dem Abschluss, die noch vor den 
Wahlen zur Schlussabstimmung traktandiert wurden, 
wie zum Beispiel das obgenannte Geschäft zur 
Limmattalbahn. Eine weitere Vorlage betraf das 
neue Gemeindegesetz. Dies wurde noch an einer 
der letzten Sitzungen des Kantonsrates in der 
alten Zusammensetzung am 20. April mit 110 zu 50 
Stimmen angenommen, mit einem Referendum ist 
nicht zu rechnen. Ich erachte die Einführung des 
neuen Gemeindegesetzes unter anderem als einen 
grossen und überfälligen Wandel zu einem zeitge-

mässen Rechnungswesen, das die Steuerzahler 
offen und ohne Tricks über die finanzielle Situa-
tion des Gemeinwesens informiert. In Erwartung 
dieses Kantonsratsentscheides haben wir bereits 
im vergangenen Herbst von Ihnen die Einwilligung 
eingeholt, diese Umstellung sofort in die Wege zu 
leiten. Wir werden Sie über die einzelnen Schritte 
informieren. Inzwischen hat der neu zusammenge-
setzte Kantonsrat seine Tätigkeit aufgenommen und 
ich wünsche unseren Vertretern viel Erfolg bei ihrer 
verantwortungsvollen Aufgabe.

Ende April traf zudem auch noch eine erfreuliche 
Nachricht vom Bundesrat ein: der kantonale Richt-
plan wurde genehmigt und ist damit rechtskräftig. 
Nach einer jahrelangen Zitterpartie ist jetzt das 
Siedlungsgebiet unserer Gemeinde für die nächsten 
Jahrzehnte definitiv fixiert. Dies können wir nun als 
Basis für Studien zur Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde verwenden.

An der Gemeindeversammlung folgte nach den trak-
tandierten Geschäften die Verabschiedung unseres 
langjährigen Friedensrichters Cilio Gosteli. Während 
12 Jahren übte er dieses wichtige Amt mit Umsicht, 
Kompetenz und Ruhe für unsere Bevölkerung aus. 
Der Gemeinderat dankt ihm für seine Arbeit und 
wünscht ihm und seiner Gattin alles Gute.

Ich freue mich, dass das Verwaltungsteam Sie auch 
diesen Sommer wieder zu einer Grenzfahrt auf der 
Limmat einlädt.

Paul Studer, Gemeindepräsident



Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Allgemein

Der bestehende Webauftritt wurde im Jahr 2004 auf-
 geschaltet und besteht somit seit mehr als 10 Jahren. 
Um den Webauftritt der gemeindeeigenen Domains 
www.oetwiladl.ch und www.komnetz.ch zu moderni-
sieren, genehmigte der Gemeinderat einen Voran-
schlagskredit in Höhe von CHF 20‘000.
Nebst der ästhetischen Überarbeitung des Web-
designs soll auch die verwaltungsinterne Bewirt-
schaftung mittels einer vereinfachten Handhabung 
ermöglicht werden.
Das ansprechende Design wird durch Implemen-
tierung von aktuellen Luftaufnahmen wie auch von 
Fotografien aus dem Oetwiler Fotowettbewerb im 
Jahr 2009 mit Sicherheit zusätzlich bereichert.
Die Aufschaltung der überarbeiteten Webdesigns 
ist im August 2015 vorgesehen. Der Gemeinderat 
wie auch die Gemeindeverwaltung danken Ihnen 
im Voraus für entsprechende Rückmeldungen nach 
erfolgter Aufschaltung.

Krediterteilungen

CHF 17‘000.00
Ersatz der Telefonanlage.

CHF 15‘500.00
Ersatz der drahtlosen Mikrofonanlage in der
Gemeindescheune.

CHF 20‘000.00
Erarbeitung des Strassenbauprojektes
«Sanierung Haldenstrasse».

CHF 200‘000.00
Planung und Ausführung des Ersatzes des Regen-
abwasserkanals in der Limmattalstrasse (Abschnitt 
Grenzweg bis Schweizäckerstrasse 10).

CHF 67‘000.00
Planung und Ausführung des Ersatzes der beiden 
Querungen der Wasserversorgung in der Limmattal-
strasse (in Höhe Grenzweg und Schulhausweg).

CHF 20‘000.00
Überarbeitung des Internetauftritts «www.oetwiladl.ch» 
und «www.komnetz.ch».

CHF 55‘000.00
Planung und Projektbegleitung für den Ersatz 
der Wärmeerzeugung und die Neuordnung der 
Trinkwassererwärmung für die gemeindeeigenen 
Liegenschaften Alte Landstrasse 5 und 7 sowie 
Schmittengasse 1 und 3.

CHF 10‘000.00
Erstellung eines Lärmbelastungskatasters für die 
Ermittlung eines allfälligen Sanierungsbedarfs an 
Gemeindestrassen (Phase 2).

CHF 13‘000.00
Anschaffung und Installation eines Datenprojektors 
inkl. Bildwand im Gemeinderatszimmer.

CHF 20‘000.00
Springereinsatz in der Steuerabteilung.

Bewilligungen unter Auflagen und 
Bedingungen im Bauwesen

-  Neubau von zwei Terrassenmehrfamilienhäusern, 
Rebackerstrasse.

Abrechnungen

CHF 37‘477.75
Mandatszentrum Erwachsenenschutz Dietikon, 
Kostenanteil 2014.

CHF 58‘823.80
Kinder- und Erwachsenenschutzbehörde Dietikon 
(KESB), Kostenanteil 2014.

CHF 13‘753.80
Zustandserhebung der Personenunterführung 
«Chirchhöfli» an der Limmattalstrasse.

CHF 6‘330.75
Ersatzbaute (Bürocontainer) innerhalb der Wertstoff-
sammelstelle.

CHF 18‘953.10
Erstellung einer ausführlichen Dokumentation des 
gesamten Wasserleitungsnetzes und Abwasser-
systems als Grundlage für die Einsatzplanung der 
Feuerwehr.



CHF 9‘600
Updates des WebGIS (Geografisches Informations-
system).

CHF 4‘340
Erstellung eines Lärmbelastungskatasters für die 
Ermittlung eines allfälligen Sanierungsbedarfs an 
Gemeindestrassen (Phase 1).

CHF 128‘249.60
Einbau einer Rohrbruchklappe im Reservoir Platz. 

CHF 247‘065.45
Sanierungsarbeiten am Reservoir Moos (2. Etappe). 

CHF 6‘278.10
Neuanschluss an das Kommunikationsnetz eines 
Neubaus an der Hüttikerstrasse.

CHF 7‘325.50
Erweiterung der Elektrozuleitung für die Infrastruktur 
der Gemeindesammelstelle an der Schmittengasse.

CHF 22‘563.25
Ersatzbeschaffung einer elektrisch betriebenen Kar-
tonpresse inkl. Anpassungsarbeiten an der Strom-
versorgung für die Gemeindesammelstelle.

Ausserdem

genehmigte der Gemeinderat die nachstehenden 
Geschäfte zuhanden der Gemeindeversammlung 
vom 26. Mai 2015 (Aufzählung abschliessend):

-  Genehmigung der Jahresrechnung 2014 des Politi-
schen Gemeindegutes;

-  Verpflichtungskredit in Höhe von CHF 960‘000 für 
die Modernisierung der Kommunikationsanlage Oet-
wil an der Limmat, Genehmigung Kreditabrechnung;

-  Objektkredit in Höhe von CHF 156'000 für das Pro-
jekt «Gestaltung Kreisel Limmattalstrasse – Mut-
schellenstrasse», Genehmigung Kreditabrechnung.

hat der Revisionsdienst der Abteilung Gemeindeamt 
der Direktion der Justiz und des Innern am 7. Januar 
2015 die Geldverkehrsrevision durchgeführt. Der 
Inspektionsbericht beinhaltet keine Bemerkungen.

genehmigte der Gemeinderat die Registerabschlüs-
se 2014 der Wasser-, Klär-, Abfall- und TV-Anten-
nengebühren.

genehmigte der Gemeinderat die Liegenschaften-
abrechnung 2014 für die Wohnhäuser Alte Land-
strasse 12 (Chirchhöfli) und Dorfstrasse 37.

genehmigte der Gemeinderat die überarbeitete Fas-
sung der Ernstfalldokumentation der zivilen Gemein-
deführungsorganisation ZGO.

wurden die Steuerabrechnungen 2014 genehmigt.

wurde ein Gesuch um Steuererlass gutgeheissen.

wurde dem Ehepaar Amedeo und Giuseppa Inglima-
Giambra, Staatsangehörige von Italien, das Ge-
meindebürgerrecht - unter Vorbehalt der Erteilung 
des Kantonsbürgerrechtes und der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung - erteilt.

wurde Herrn Patricio Martin, Staatsangehöriger von 
Spanien, das Gemeindebürgerrecht - unter Vorbe-
halt der Erteilung des Kantonsbürgerrechtes und der 
eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung - erteilt.

genehmigte der Gemeinderat die Verrechnungstarife 
2015 des Gemeindeingenieurbüros SWR Infra AG.
 
wurden zwei Waffenerwerbsscheine erteilt.

wurde ein Steuererlassgesuch abgelehnt.

wurden zwei Patente mit Alkoholausschank erneuert

wurden folgende Vernehmlassungen verabschiedet:
-  Stellungnahme zum Strassensanierungs-Vorpro-

jekt Limmattalstrasse;

-  Stellungnahme zu einem Gesuch um erleichterte 
Einbürgerung.

wurde Frau Melanie Fink per 1. Juli 2015 als Leiterin 
Sicherheitsabteilung angestellt.

wurde Frau Rita Bernhard per 1. August 2015 als 
Leiterin Steuer- und Finanzabteilung angestellt..



Mitteilung der Steuerabteilung

Zahlungen für die aktuellen Steuern

Es lohnt sich, die Steuern frühzeitig zu bezahlen!

Alle bis zur Schlussrechnung erfolgten Zahlungen werden zu Gunsten und die nach dem Verfalltag geleisteten 
Beträge zu Lasten des Steuerpflichtigen verzinst. 

• Der Vergütungszins für das Steuerjahr 2015 beträgt 1.5%. 
• Der Verfalltag ist der 30. September 2015.
•  Über die Zinsen wird in der Schlussrechnung der definitiv zu entrichtenden Steuer abgerechnet. Die Zahlungs-

frist beträgt 30 Tage. Bei verspäteter Zahlung werden Verzugszinsen berechnet auch wenn die Steuerabteilung 
Ratenzahlungen bewilligt hat. Die Verzugszinsen betragen seit dem 1. Januar 2008 4.5%.

Einzahlungsscheine

Bitte benützen Sie für die Zahlungen der laufenden Steuern nur die von uns abgegebenen vorgedruckten Ein-
zahlungsscheine. Wenn Sie leere Einzahlungsscheine für Zahlungen in anderer Höhe benötigen, können Sie diese 
entweder über den Online-Schalter auf unserer Website (www.oetwil-limmat.ch), per E-Mail an die Steuerabtei-
lung oder telefonisch (044 749 33 67) bestellen.

Steuerabteilung Oetwil an der Limmat

 
 
 
 
 

GGRREENNZZFFAAHHRRTT 
 

Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam organisieren ein Erlebnis der 
besonderen Art: 

 

Donnerstag, 2. Juli 2015 
 

Transport zwischen 18 und 19 Uhr durch die Pontoniere Dietikon 
mit ihren Weidlingen von der Autobahnbrücke beim Binzerliweiher 
bis an die Aargauergrenze. 

 

 
 

Verpflegung aller Passagiere mit Brot, Wurst, Käse und 
Getränken durch Gemeinderäte und Verwaltungsangestellte. 

Der Anlass findet nur bei schönem Wetter statt. 
 

Ausweichdatum: Donnerstag, 9. Juli 2015 
 

 
 

Sollte die Witterung an beiden 
Tagen die Durchführung verhin- 

dern, findet der Anlass im Jahr 
2016 statt. 

 
 

Im Zweifelsfall gibt die Gemeindever- 
waltung über die Durchführung Auskunft. 

 
 

Ein Rücktransport ist nicht geplant, weshalb 
die Heimkehr zu Fuss erfolgen muss. 

 
 

Parkplätze stehen an der Limmat (Bohnächer) 
zur Verfügung. 
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Autofahrdienst Oetwil a.d.L.
Liebe Oetwilerinnen und Oetwiler

Niemand von uns ist vor einem plötzlichen Unfall gefeit, jeden von uns kann eine unvorhergesehene Krankheit 
befallen. Wie froh sind wir dann, wenn sich jemand aus der Familie, dem Freundes- oder Bekanntenkreis um uns 
kümmern kann. Manchmal ist man aber auch ganz allein auf sich selbst angewiesen, und dann springen die ver-
schiedenen Sozialdienste ein und bringen Hilfe.  Für psychische oder physische Not- oder Langzeitpflege können 
wir im Ernstfall auf Anfrage die zutreffenden Anbieter im Limmattal in Anspruch nehmen.

Wenn Sie in Ihrer Freiheit, sich nach aussen zu bewegen, eingeschränkt sind, dann kümmert sich gerne der 
Autofahrdienst Oetwil a.d.L. um Sie.

Für ein geringes Entgelt fahren wir Patientinnen und Patienten sowie Eltern mit behinderten Kindern zum Zahn-
arzt, zum Arzt, zur Physiotherapie, zum Coiffeur, zur Fusspflege zum Friedhof usw. Soltte unterwegs ein kleinerer 
Einkauf nötig sein, helfen wir gerne.

Auch den Bewohnerinnen und Bewohnern des  Alters- und Pflegeheims im Morgen in Weinigen steht unser 
Fahrdienst zu Verfügung.

Gewünschte Fahrtermine sollten möglichst eine Woche zum Voraus bei der Koordinationsstelle:
Hildegard Gosteli, 044‘748 08 45 angemeldet werden, aber auch in dringenden Notfällen sind wir bestrebt, eine 
Fahrerin oder einen Fahrer für Sie aufzubieten.

Auskünfte erteilt auch die Präsidentin: Margrit Gähwiler Vogt. 044 748 21 28.

Fahrkosten: Geroldswil retour CHF 5.—
  Weiningen retoer CHF 10.—
  Dietikon retour CHF 10.—
  Oberengstringen retour CHF 15.—
  Limmattalspital retour CHF 20.—
  Kantonsspital Zürich retour CHF 30.—
  Spreitenbach retour CHF 10.—

Preise für Fahrziele, die hier nicht aufgeführt sind, werden von der Einsatzleiterin mitgeteilt.



Unser nächster Anlass:
Sonntag, 20. September 2015 Führung im Zoo Zürich

Kulturkommission Oetwil an der Limmat

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Kulturkommission Oetwil an der Limmat, Alte Landstrasse 7, 8955 Oetwil an der Limmat, Tel 044 749 33 66, 
www.oetwil-limmat.ch



Zurückschneiden von Bäumen und Büschen
Damit die Verkehrssicherheit in Oetwil an der Limmat gewährleistet werden kann, müs-
sen Äste und Gebüsche, welche die Sicht behindern, laufend entfernt werden.

Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen Strassen, Fusswegen und Plätzen sind dazu verpflichtet, ihre 
Bäume, Sträucher, Hecken und Einfriedungen, welche in den Strassen – beziehungsweise den Wegraum ragen, 
bis spätestens zum 14. September 2015 (Häckseln) zurückzustutzen.

Bitte beachten Sie beim Zurückschneiden die folgenden Vorschriften:

• Seitlich hat der Rückschnitt bis auf die Grundstücksgrenze zu erfolgen.

• Über Strassen muss der Fahrraum bis auf Höhe von mindestens 4.50 m freigehalten werden.

• Über Fusswegen und Trottoirs muss die lichte Höhe mindestens 2.50 m betragen.

• Strassenlampen, Verkehrssignaltafeln und Strassennamensschilder dürfen nicht überwachsen sein.

•  Bei Strasseneinmündungen, Strassenkreuzungen und Ausfahrten auf die Strassen müssen Sichtzonen einge-
halten werden. In den Sichtzonen muss sichtfreier Raum zwischen einer Höhe von 80 cm und einer solchen von 
3 m gewährleistet sein. Einzelne, die Sicht nicht hemmende Bäu-me, Stangen und Masten sind innerhalb der 
Sichtzone mit einem Abstand von mindestens 2 m ab Fahrbahn zugelassen.

Selbstverständlich gibt es viele weitere gefährliche Situationen; jeder Fall ist daher einzeln zu beurteilen.

Nach dem 14. September 2015 können Sträucher und Bäume, die noch in den öffentlichen Grund hinausragen, 
auf Kosten des Eigentümers zurückgeschnitten werden.

Die Werk- und die Sicherheitsabteilung danken Ihnen für die aktive Mithilfe bei der Verbesserung der
Verkehrssicherheit.



SENIORENRAT
OETWIL - GEROLDSWIL - FAHRWEID

Privater Fahrdienst

Nach unserer Publikation in der Märzausgabe wurden einige Präzisierungen notwendig, nachdem verschiedene 
Fragen auftauchten.

Die Angebote unseres Fahrdienstes wurden wie folgt definiert:
• Allgemeine Einkäufe (auch Einkaufszentren)
• Therapiesitzungen – Fusspflege – Coiffeur
• Besuche von hospitalisierten Personen (auch Heime und Rheas)
• Anlässe und Ausflüge
• Restaurationsbesuche
• Friedhofbesuche usw.
• Notfälle
• Arztbesuche nur mit damit verbundenen Einkäufen!

Für alle Transportanliegen mit medizinischem Hintergrund (Arztbesuche, Spitalein- und Austritte) müssen sich 
unsere Kunden an folgende Dienste wenden

• Geroldswil Rotkreuz-Fahrdienst Frau Saladin 044 748 27 89
• Weiningen Rotkreuz-Fahrdienst Herr Scheiber 044 750 53 21
• Oetwil Autofahrdienst Frau Gosteli 044 748 08 45

Wichtig
Die Vermittlung und Koordination der Fahrten obliegt ausschliesslich
Frau Doris Cribari 044 748 11 79 / 078 666 96 62
d.h. dass keine Direktanfragen an unsere Fahrerinnen und Fahrer erfolgen sollen. Frau Cribari wird dafür besorgt 
sein, Wünsche nach einem bestimmten Fahrer oder einer vertrauten Fahrerin nach Möglichkeit zu erfüllen.

Fahrten zur Badi Würenlos im Sommer
Falls das Bedürfnis bei Eltern von schulpflichtigen Kindern nach Fahrentlastung an Mittwochnachmittagen bei Bade-
wetter besteht, würden wir Kinder aus Geroldswil und Oetwil in die Badi nach Würenlos hin und zurückfahren.
Wir würden es sehr begrüssen, wenn eine kleinere Gruppe von Müttern diesen Dienst im Wechsel übernehmen würde. 
Bei Interesse können Sie untenstehende Personen kontaktieren.

Mit der stetig steigenden Nachfrage nach unserem Fahrtenangebot und dem Austritt von fahrwilligen Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen (aus Alters- oder sonstigen Gründen), möchten wir gerne unser Team aufstocken und sind 
dankbar für entsprechende Angebote an

Nelli Schmid   044 748 38 95
Doris Bortolani 044 748 17 62
Doris Cribari  044 748 11 79

Seniorenrat Oetwil-Geroldswil-Fahrweid

www.seniorenrat-ogf.ch

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Seniorenrat Oetwil-Geroldswil-Fahrweid, Dorfstrasse 33, 8955 Oetwil a.d.L., Tel. 044 748 38 95 und
Tel. 044 748 17 62, www.seniorenrat-ogf.ch 



Kann ich mein Heim frei wählen?
Vom Zeitpunkt der Anmeldung bis zum Eintritt können mehrere Monate vergehen. Deshalb sollte man sich 
anmelden, wenn man beabsichtigt, innerhalb eines Jahres in ein Pflegeheim zu ziehen. Niemand muss Angst 
haben, keinen Platz zu finden.

Anrecht auf einen Pflegeplatz
Das Pflegegesetz verpflichtet die Gemeinden, ein ausreichendes Angebot an Pflegeheimplätzen für ihre Einwoh-
nerinnen und Einwohner bereitzustellen. Für das rechte Limmattal erfüllen das Seniorenzentrum «Im Morgen» 
(Weiningen) und das Pflegezentrum des Spitals Limmattal diesen kommunalen Auftrag. Was aber, wenn es in 
diesen Pflegeheimen keinen passenden Platz für Sie gibt? Dann ist Ihre Wohngemeinde verpflichtet, Ihnen ein 
anderes Angebot zu vermitteln – auch dann, wenn Sie ein spezialisiertes Betreuungs- und Pflegeangebot benö-
tigen. Für die Gemeinden im rechten Limmattal übernimmt die Anlaufstelle Gesundheit und Alter die Vermittlung 
und holt bei der Wohngemeinde auch die Kostengutsprache ein.

Es herrscht Wahlfreiheit – aber aufgepasst!
Bei der Wahl eines Pflegeheimes sind Sie grundsätzlich frei : Sie dürfen auch in ein Pflegeheim ausserhalb ihrer 
Gemeinde oder des Kantons eintreten. Die Krankenkasse und die Gemeinde, in der Sie vor dem Heimeintritt ge-
wohnt haben, bezahlen auch in diesem Fall die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge an die Pflegeleistungen. Es 
gilt aber zu beachten, dass bei der Platzvergabe in der Regel die Einheimischen bevorzugt werden. Das bedeu-
tet, dass bei auswärtigen Heimen die Wartezeit meist länger ist. Zudem zahlen Auswärtige oft einen Zuschlag. 
Klären Sie in jedem Fall ab, ob das gewünschte Heim den von Ihnen allenfalls benötigten besonderen Pflegebe-
darf abdecken kann (z. B. Weglaufschutz).
Eingeschränkt ist die Wahlfreiheit bei einem notfallmässigen Eintritt. Dann hilft Ihnen die Anlaufstelle bei der 
Suche nach einem verfügbaren Pflegeplatz. Wenn Sie sich im Spital befinden und in ein Pflegezentrum eintreten 
müssen, kümmert sich oft der Spitalsozialdienst um die Platzierung. Anschliessend kann entschieden werden, ob 
eine Rückkehr nach Hause in Frage kommt oder ein Umzug ins Wunschpflegeheim.

Wohngemeinde informieren
Der Umzug in ein Pflegeheim verlangt in jedem Fall eine Adressmutation bei der letzten Wohngemeinde.
Einen Schriftenwechsel braucht es nicht.

Für Ihre Fragen: Telefon 043 455 10 17 oder info@gesundheit-limmattal.ch

Ergänzende Informationen und weitere Tipps auf www.gesundheit-limmattal.ch.

Anlaufstelle Gesundheit und Alter rechtes Limmattal
Beatrice Feusi, Leiterin

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Anlaufstelle Gesundheit und Alter rechtes Limmattal, Grossächerstrasse 21, 8104 Weiningen
Telefon 043 455 10 17 | info@gesundheit-limmattal.ch | www.gesundheit-limmattal.ch



Wer bezahlt meinen Heimaufenthalt?
Viele Menschen machen sich Sorgen, wie sie ihren Heimaufenthalt bezahlen sollen. Grundsätzlich ist diese Sorge 
unbegründet, denn die Aufnahme in ein Pflegezentrum erfolgt unabhängig von der finanziellen Lage der betroffenen 
Person. Allerdings hat die Wahl des Heims, Einfluss auf die Kostenbeteiligung der öffentlichen Hand.

Zusatzleistungen kosten
Wenn Sie einen Leistungserbringer mit kommunalem Auftrag wählen, beispielsweise das Alters- und Pflegeheim 
Ihrer Gemeinde, werden Ihnen höchstens kostendeckende Taxen für Unterkunft, Verpflegung und Betreuung 
verrechnet. Mehrkosten können Ihnen entstehen, wenn Sie anstelle der Pflegeangebote der Gemeinde einen 
teureren Leistungserbringer wählen oder in ein auswärtiges Heim ziehen. Können benötigte Leistungen nicht von 
kommunalen Anbietern erbracht werden, gehen allfällige Mehrkosten zulasten der Gemeinde. In einem solchen 
Fall muss die Anlaufstelle Gesundheit und Alter um die Vermittlung eines Leistungserbringers ersucht werden.

Wer zahlt was?
Die Rechnung von öffentlichen Alters-/Pflegezentren setzt sich aus drei Elementen zusammen. Pensions-Taxen: 
Die Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Besorgung der Wäsche, Reinigung etc. sind vollumfänglich vom Bewoh-
ner zu bezahlen. Betreuungs-Taxen: Sie umfassen alle nicht kassenpflichtigen Leistungen und werden meist 
pauschal in Rechnung gestellt. Darunter fallen Kurse, kulturelle Veranstaltungen, Ausflüge oder der 24-Stunden-
Pikettdienst. Diese Kosten müssen die Bewohner ebenfalls in vollem Umfang selber tragen. Die Hotellerie- und 
Betreuungstaxen variieren je nach Heim.
Anders ist es bei den Pflege-Taxen: Diese richten sich nach dem Bedarf an ärztlich verordneten Leistungen. Die 
Obergrenze des Selbstbehaltes beträgt aktuell höchstens Fr. 21.60 pro Tag. Dieser Betrag wird zusätzlich zum 
Selbstbehalt und zur Franchise verrechnet, welche von der Krankenkasse erhoben werden. Wenn die effektiven 
Pflegekosten höher ausfallen, werden sie von der Krankenkasse und der letzten Wohngemeinde vor Heimeintritt 
bezahlt. Das ist gesetzlich vorgeschrieben.

Und wenn das Geld nicht reicht?
Wenn Ihre eigenen finanziellen Mittel für den Lebensunterhalt im Pflegezentrum und die Begleichung der Pflege-
taxe nicht (mehr) ausreichen, besteht in der Regel Anspruch auf Zusatzleistungen zur AHV/IV. Wenden Sie sich 
an Ihre Wohngemeinde oder die Anlaufstelle. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Für Ihre Fragen: Telefon 043 455 10 17 oder info@gesundheit-limmattal.ch

Ergänzende Informationen und weitere Tipps auf www.gesundheit-limmattal.ch.

Anlaufstelle Gesundheit und Alter rechtes Limmattal
Beatrice Feusi, Leiterin

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Anlaufstelle Gesundheit und Alter rechtes Limmattal, Grossächerstrasse 21, 8104 Weiningen
Telefon 043 455 10 17 | info@gesundheit-limmattal.ch | www.gesundheit-limmattal.ch



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Elternclub Mikado Geroldswil-Oetwil, Huebwiesenstrasse 37, 8954 Geroldswil, www.elternclub-mikado.ch

Ferienspass mit Circus Balloni
Der Elternclub Mikado lud in der zweiten
Frühlingsferienwoche zum traditionellen
Ferienspass mit dem Circus Balloni ein.

31 begeisterte und aufgestellte Kinder nahmen die beliebte Zirkuswoche in Angriff. Unter der Leitung von 
Zirkusanimator Alexander übten sich die Kinder als Zirkusartisten. Barfuss auf Nagelbrettern und Glasscherben 
gehen, als Zauberer Tricks einstudieren, als Pantomime im UV Licht bis zur menschlichen Pyramide, das war 
das Programm der Woche. Die Kinder konnten in dieser Woche ausprobieren, lachen und sich im Zirkushand-
werk einleben. Die gemeinsamen, leckeren Mittagessen in der Gemeindescheune gehörten ebenso zu den 
Wochenhighlights. Gegen Ende der Woche stieg die Spannung, denn zum Abschluss wurde eine Galavorstellung 
einstudiert.

Die Gemeindescheune füllte sich am Donnerstagabend. Familienangehörige warteten gespannt auf die Zirkus-
vorstellung. Nach einer kurzen Begrüssung durch den Zirkusdirektor ging die Show los. Die Kinder zeigten eine 
sehr schöne, unterhaltsame Vorstellung, die unter einem tosenden Applaus der Gäste beendet wurde.
Der krönende Abschluss war der feine Apèro, spendiert vom Elternclub Mikado. Ein grosses Dankeschön geht an 
alle Helferinnen und Helfer und unserem Sponsor.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heisst Vorhang auf, Manege frei für den Circus Balloni 
in Oetwil.



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Elternclub Mikado Geroldswil-Oetwil, Huebwiesenstrasse 37, 8954 Geroldswil, www.elternclub-mikado.ch

Impressionen Muttertagsbasteln /
Papis bastelten mit ihren Kindern ein
Geschenk fürs Mami



Nächste Events:

Generalversammlung Elternclub Mikado – Donnerstag, 21. Mai 2015, 19:30 Uhr im Mikado

Mikado Sommerfest für Familien (öffentlich) auf dem Robinson Spielplatz in Geroldswil
Sonntag, 23. August 2015, 14:00 – 18:00 Uhr, Kinderschminken, Spiele uvm.

Mikado am Kellerfest Oetwil – Samstag, 5. September 2015
Kinderschminken und weitere Attraktionen

Herbstbasteln im Mikado – Dienstag, 20. Oktober 2015, 14:30 – 16:30 Uhr
Knder unter 3 Jahren mit Begleitperson

Kerzenziehen im Gemeindehauskeller Oetwil a.d.L – 14. – 21. November 2015
Mo-Fr 14:00 – 17:00 Uhr, Sa + So 11:00 – 17:00 Uhr

Grittibänz backen in der Backstube Bäckerei Frei in Geroldswil – Ende November / Anfang Dezember
Kinder ab 3 Jahren in Begleitung (nähere Infos folgen)

Weihnachtsbasteln im Mikado – Freitag, 4. Dezember 2015, 14:30 – 16:30 Uhr
Kinder unter 3 Jahren mit Begleitperson

Regelmässige Events im Mikado:

Eltern-Kind-Treff – jeweils Montags 15:00 - 17:00 Uhr
Für Kinder jeden Alters ohne Anmeldung

Nähere Informationen, Anmeldung und Preise findest du auf unserer Homepage: www.elternclub-mikado.ch
oder auf Facebook

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Elternclub Mikado Geroldswil-Oetwil, Huebwiesenstrasse 37, 8954 Geroldswil, www.elternclub-mikado.ch



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Sozialdienst Limmattal Tagesfamilien, Grabenstrasse 9, 8952 Schlieren, Tel. 044 733 73 62,  tagesfamilien@sd-l.ch

Haben Sie Interesse an der Arbeit als Tagesfamilie?
Wir suchen laufend motivierte Tagesfamilien in allen Gemeinden des Limmattals, die mit Freude und 
Engagement Kinder in ihren Familien stunden- oder tageweise betreuen möchten.

Tagesfamilien sind ein ergänzendes Betreuungsangebot für Kinder in allen Altersstufen.
Der Sozialdienst Limmattal Tagesfamilien vermittelt und begleitet Tagesfamilien im Bezirk Dietikon.
Als beim SDL angestellte Tagesmutter sind Sie allen Sozialversicherungen angeschlossen und erhalten eine ko-
stenlose Grundbildung. Sie werden durch unsere Vermittlerinnen professionell bei Ihrer Tätigkeit als Tagesmutter 
unterstützt.

Suchen Sie eine individuelle Betreuung für Ihr Kind in einer Tagesfamilie?
Wir unterstützen und begleiten Sie gerne bei der Suche einer passenden Familie.

Die Betreuung in Tagesfamilien erleichtert die Vereinbarkeit von Beruf und Familie.
Die Gemeinden unterstützen Eltern, die Bedarf an einer ausserfamiliären Betreuung haben.
Erkundigen Sie sich bei Ihrer Gemeinde betreffend einer allfälligen Subventionierung des Betreuungsplatzes.

Möchten Sie noch weitere Informationen über unser Angebot?

Rufen Sie uns unverbindlich an:
Tel. 044 733 73 62

Montag- bis Donnerstagmorgen: 08.00 Uhr – 11.45 Uhr
Montagnachmittag: 13.30 Uhr – 16.45 Uhr



Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.eblimmat.ch oder info@eblimmat.ch
Elternbildung rechts der Limmat, Postfach 170, 8954 Geroldswil

Elternbildung rechts der Limmat

Liebe Eltern, Grosseltern, LehrerInnen, ErzieherInnen und Interessierte

«Ein Nein ist oft die liebevollste Antwort, die wir geben können», dies sagt der Bestsellerautor Jesper Juul in 
seinem neuen Buch. Dass hin und wieder ein Nein zu einer liebevoll klaren Erziehung gehört, darin sind sich die 
meisten Eltern einig. Nur, wie können wir nein sagen, damit die Kinder und Jugendlichen uns verstehen und sich 
auch daran halten? Was, wenn ein Nein nicht akzeptiert wird? Wann ist ein Nein besonders wichtig? Und, was 
hat denn Nein sagen mit Liebe zu tun?
Frau Weingartner Brunner erzählte an diesem Referat am 19. März in der Gemeindescheune in Oetwil tolle 
Beispiele aus der Praxis. Bereichert wurde das Referat durch Theaterinszenierungen von Theaterfrau Lisa Birrer. 
Sie stellte verschiedene Szenen im Alltag dar, über diese wurde rege diskutiert und reflektiert. Die Eltern wurden 
darin gestärkt, selbstbewusst Nein zu sagen, damit die Chance steigt, gehört zu werden. Für die Anwesenden 
war es ein gelungener Abend. Sie empfanden den Mix zwischen Referat und Theater als sehr inspirierend und 
unterhaltsam.

Am 9.April fand die diesjährige Delegiertenversammlung des EBL in Weiningen statt. Wir bedanken uns für die rege 
Teilnahme der Delegierten unserer Trägerschaften, die uns damit eine grosse Wertschätzung entgegenbringen. 
Wir freuen uns sehr, dass die Gemeinde Unterengstringen beschlossen hat, ebenfalls dem EBL beizutreten und 
begrüssen Sie ganz herzlich als neues Mitglied.

Nach einer hoffentlich erfrischenden und erholsamen Ferienzeit lassen wir den Spätsommer mit einem dazu 
passenden Thema für Eltern mit jugendlichen Kindern ausklingen. (Aufmerksame Leser unseres Halbjahrespro-
grammes werden bemerkt haben, dass dieses Thema ursprünglich erst im nächsten Frühling vorgesehen war. 
Aufgrund von Terminkollisionen des Referenten zum «Schulstress und –druck» haben wir beide Themen getauscht.) 
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen eine wunderschöne Sommerzeit! 

Mi. 9.Sept. 2015 «An welche Party gehst du?»
 Beginn: 19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr im Singsaal des Oberstufenschulhauses Weiningen,
 Badenerstrasse 36, Apéro ab 19.00 Uhr
 Referenten: Cathy Caviezel und Bernhard von Bresinki
 Preis: CHF 15.- / Person bzw. CHF 22.- / Paar

Sämtliche Vorträge und Kurse werden detaillierter auf unserer Homepage www.eblimmat.ch oder
auf www.weiningen.ch publiziert.

(Für den Vorstand Nancy Bänziger)

Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig Arbeitsspeicher, um das Bild zu öffnen, oder das Bild ist beschädigt. Starten Sie den Computer neu, und öffnen Sie dann erneut die Datei. 
Wenn weiterhin das rote x angezeigt wird, müssen Sie das Bild möglicherweise löschen und dann erneut einfügen.

Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig Arbeitsspeicher, um das Bild zu öffnen, oder das Bild ist beschädigt. Starten Sie den Computer neu, und öffnen Sie 
dann erneut die Datei. Wenn weiterhin das rote x angezeigt wird, müssen Sie das Bild möglicherweise löschen und dann erneut einfügen.



GLZ Turnfest 
Weiningen 2015
27./28. Juni & 4./5. Juli  / www.tf2015.ch

Ein Event voller Action, Spannung und vielen Emotionen!

Mit dabei: rund 6‘000 Turnerinnen und Turner, Jugendliche, Veteranen 

und Nachwuchsschwinger!

„Zwüsched de Räbe es Turnfäscht erläbe” 

Unsere Hauptsponsoren:

26. Juni 2015 
•  Jubiläumsabend

27. – 28. Juni 2015
•  Einzelwettkämpfe 
•  Jugendwettkämpfe
•  Chilbi, Riesensandhaufen
•  Festbetrieb & Live Musik

4. – 5. Juli 2015
•  Vereinswettkämpfe
•  Schlussvorführungen
•  Bullriding, Beach Bar
•  Festbetrieb & Live Musik

Hast du Lust mitzuhelfen? Mehr Infos unter www.tf2015.ch



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
www.tf2015.ch

Ein Fest für das Dorf und ein Fest für die Turner
Das letzte Juni- und das erste Juli-Wochenende stehen ganz im Zeichen der Verbandsmeisterschaften der Zürcher 
Turnvereine und weiterer Vereine aus der ganzen Schweiz. Am 27. und 28. Juni sowie 4. und 5. Juli findet in 
Weiningen das Regionalturnfest GLZ 2015 statt. Rund 6‘000 Turnerinnen und Turner werden sich in über 30 Diszipli-
nen messen und um den Festsieg kämpfen. Geturnt wird dabei mit Aussicht auf die schönen Rebberge.
Doch nicht nur die Turnerinnen und Turner kommen dabei auf ihre Kosten. Es werden 10'000 grosse und kleine 
Besucher erwartet, denen eine Menge an Attraktionen geboten wird. 

1. Wochenende Einzelturnerweekend vom 27. / 28. Juni 2015 
Am ersten Wochenende stehen die Einzelturnerinnen und -Turner im Fokus und das Fest, welches bereits viele 
Highlights für alle Besucher bietet. Das Festwochenende wird am Freitag, 26. Juni 2015 um 19.15, analog
 des Gründungsjahres des TVW, mit traditionellen Böllerschüssen eingeläutet. Die 100-Jahr Geburtstagsfeier für 
den Turnverein wird mit vielen Attraktionen und Überraschungen gefeiert. Über alle drei Tage gibt es ein breites 
Konzertangebot, vom Kinderchor Sunnechind über rockige Coverbands, den unverwechselbaren mundart Songs 
von KUNZ bis hin zur musikalischen Umrahmung des Sonntags durch die Kreismusik rechtes Limmattal.
Sicher ist für jeden Geschmack etwas dabei. Für Speis und Trank wird in den vier grossen Festzelten gesorgt. 
Jedes Zelt steht unter einem eigenen Motto. Natürlich darf im Weinbaudorf Weinigen ein Weinzelt nicht fehlen. 
Daneben wird aber auch im Bier- und im Barzelt bis in die Morgenstunden getanzt und gefeiert. Am Sonntagmorgen 
gehört das grosse Festzelt den Turnveteranen. Aus dem ganzen Kanton werden die Veteraninnen und Veteranen 
nach Weiningen strömen, um ihre Jahrestagung abzuhalten und ihren langjährigen Veteranenobmann, Hanspeter 
Frei aus Weiningen, zu verabschieden.
Die Gemeinde Weiningen offeriert am Jubiläumsabend für die Einwohner gratis Wurst und Brot. 

Sportlich stehen am ersten Wettkampfwochenende die Einzelwettkämpfe für Aktive und die der Jugend in den 
Sparten Leichtathletik, Geräteturnen, Aerobic, Gymnastik, Turnwettkampf sowie Nationalturnen auf dem 
Programm. Ebenfalls werden die Vereinswettkämpfe der Jugend durchgeführt sowie das sportliche Programm 
durch eine Volleyballnacht abgerundet. Besucher können tagsüber die Turnerinnen und Turner anfeuern, 
an den Rangverkündigungen teilnehmen oder sich an einer der vielen Nebenaktivitäten erfreuen. Für die Kleins-
ten gibt es Hüpfburgen und einen riesigen Sandkasten. Weiter bietet die Chilbi ein Spektakel und alle anderen 
messen ihre Kräfte und ihr Können beim legendären Baumstammklettern mit Steigeisen.

2. Wochende Vereinsturnen vom 4. / 5. Juli 2015
Der Samstag und Sonntag am zweiten Wochenende gehören vor allem den rund 4000 Vereins-Turnerinnen und 
-Turner. Die Besucher dürfen sich auf spektakuläre Gruppenvorführungen bei den Sektionsturnwettkämpfen 
freuen. Der Turnverein Weiningen hat zuhause gute Chancen, auch dieses Jahr wieder eine Topplatzierung zu 
erreichen. Das grosse Finale ist am frühen Sonntagnachmittag mit den besten Vorführungen aus dem Wettkampf 
und der Ehrung aller Turnfestsieger. Dies mit musikalischer Umrahmung der Stadtmusik Dietikon. Es wird dies 
sicher ein unvergesslicher Moment und Abschluss.
Auch am Vereinswochenende ist für Unterhaltung ist gesorgt. Am Freitag-Abend ist für all jene, die früh angereist 
sind, das Barzelt bereits geöffnet. Ein DJ wird für tolle Stimmung sorgen. Am Samstag-Nachmittag wird die Party 
mit einer Band im Bierzelt weitergeführt. Am Abend heizen dann die Blaumeisen als Partyband so richtig ein, und 
schaffen die ideale Stimmung für ein geniales Fest nach den hoffentlich erfolgreichen Wettkämpfen. Auch am 
Sonntag-Vormittag geht die Feier weiter und zum Ausklang des gelungenen Festwochenendes wird der DJ am 



Sonntag-Nachmittag noch einmal für eine gute Party sorgen. Und für all diejenigen, welche sich nach den Wett-
kämpfen noch nicht genug ausgetobt haben, bietet unser Bullriding sowie das Baumstammklettern die perfekte 
Möglichkeit, sich im sportlichen Bereich noch einmal zu Verausgaben. Der kühle Drink danach kann bei hoffent-
lich strahlendem Sonnenschein in der Länggebach Beach Bar genossen werden.
Wem das noch nicht reicht und wer das Fest aus einer anderen Perspektive erleben möchte, der kann sich auf 
www.swissvolunteer.ch als Helfer eintragen. Denn ein solch grosses Fest ist nur dank der unermüdlichen Arbeit 
vieler Freiwilliger und Helfer möglich. Ob als Gast oder als Volunteer - der Turnverein Weiningen freut sich auf
die beiden Wochenenden mit Ihnen und vielen Gästen aus der ganzen Schweiz! Dies unter dem Motto: 
«Zwüsched de Räbe es Turnfäscht erläbe!»

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.tf2015.ch



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Turnverein Oetwil-Geroldswil, Dorfstrasse 140, 8954 Geroldswil, Tel. 044 748 33 01

22.3.2015 Frühlingswettkampf
der Geräteturner

Noah Stadtmann konnte am Sonntag die Wettkampf-
saison des Geräteturnens in Urdorf eröffnen.
Er startete zum ersten Mal im K2. Er zeigte in der 
neuen Wettkampfklasse einen guten Wettkampf.
Er überzeugte vor allem im Sprung. Seine Sprung-
rolle vom Minitrampolin wurde mit einer 9.00 
belohnt, da die Sprunghöhe und die Haltung fast 
perfekt waren. Schöne Übungen zeigte er auch 
am Boden und am Reck. An den Ringen und am 
Barren konnte er nicht seine Bestleistung abrufen, 
doch mit der Gesamtleistung konnte er zufrieden 
sein. Mit dem 12.Schlussrang konnte er stolz eine 
Auszeichnung entgegennehmen. Bravo!

Wiesentälilauf 2015 

Der 23. Wiesentälilauf wurde am Sonntagmorgen als Vorprogramm zum Jugendlauf GLZ, Glatt-, Limmattal und 
Stadt Zürich durchgeführt. Dies um nicht nur die Schulkinder, sondern auch die Eltern-Kind, Piccoli, Junioren, 
Erwachsenen und natürlich den Behinderten eine Startmöglichkeit zu bieten. Bei den Damen entschied Sofia 
Schoch, vor Laura Stadtmann und Stefanie Dittli das Rennen für sich. Die Aktivriege des Organisators war 
zahlreich am Start und versuchten den Streckenrekord zu knacken. Dies gelang Raphael Hugi, der als erster ins 
Ziel spurtete, mit einer Zeit von 14,59 Min. jedoch nicht. Auf den Rängen zwei und drei folgten Philipp Vogt und 
Thomas Kummer ebenfalls von Geroldswil und Oetwil. Mit Dominik Pachlatko siegte bei der Kategorie Handicap 
ebenfalls ein Einheimischer. Der Sportverein Bergdietikon sowie die Pontoniere Dietikon beteiligten sich mit 
einer grossen Gruppe am diesjährigen Lauf. Die Bergdietiker Kinder konnten denn auch einige Rennen zu ihren 
Gunsten entscheiden. Das Publikum konnte also den ganzen Tag spannende Rennen verfolgen und sich in der 
grossartigen Festwirtschaft verwöhnen lassen. Den sonnigen Tag mit einem spannenden Lauf tag im Wiesentäli, 
hat vom Gemeinderat Oetwil Frau Rahel von Planta, mit den vielen Kindern zusammen verbracht.
Ein grosses Dankeschön dem OK, allen Helferinnen/Helfern und dem Bauern Ruedi Lienberger für den gelun-
genen Anlass.

Turnverein Oetwil-Geroldswil
Gegründet 1915
Dorfstrasse 140, 8954 Geroldswil
www.otvg.ch, info@otvg.ch



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Turnverein Oetwil-Geroldswil, Dorfstrasse 140, 8954 Geroldswil, Tel. 044 748 33 01

GLZ Jugendlauf 2015 im Wiesentäli bei Oetwil an der Limmat

Für einmal war das Wiesentäli in Oetwil Anziehungspunkt für viele laufbegeisterte Kinder vom Glatt- und Limmat-
tal sowie der Stadt Zürich. Der Turnverein hat zur Feier seines 100 jährigen Geburtstags die Kinder zum
Jugendlauf eingeladen. Das Geburtstagswetter war auch bestellt und so wurde der 12. April zu einem richtigen 
Festtag mit vielen Besuchern und Fans.
Rund 400 Kinder genossen den tollen Frühlingstag bei ihrem geliebten Laufsport. Für die Schulkinder wurden 
drei verschiedene Strecken ihrem Alter entsprechend 1.2, 1.8, und 2.8Km ausgeflaggt. Um 13.30 Uhr startete die 
erste von 7 Gruppen.
Die Leistungen gaben oft zum Staunen Anlass. Die 2.8 km wurden in sehr schnellen 9.25 Min., die 1.8 km in 
5.51 Min. und die jüngsten bewältigten die 1.2 km in 4.17 Min. Der TV Maur sahnte dabei gleich 10 Medaillen ab.
Aus dem Limmattal war vor allem der STV Dietikon mit zwei ersten, je einen zweiten und dritten Rang erfolgreich. 
Beim heimischen TV Oetwil-Geroldswil konnte in der Kategorie 2008/2009, Leandro Fasano aus Oetwil eine 
Silbermedaille entgegennehmen.
Wegen der grossen Teilnehmerzahl mussten die Startzeiten erweitert werden, was dann zu einer Verschiebung 
der Rangverkündigung um rund 30 Minuten geführt hat. Für die Kinder welche auf das Podest steigen durften, 
tat das der Freude keinen Abbruch. Dank der Unterstützung des Hauptsponsors, Zürcher Kantonalbank und des 
Zürcher Turnverbandes konnten wir den Anlass erfolgreich durchführen. Zufrieden dürfen wir auf einen gelun-
genen Anlass zurückblicken und die Planung für den 24. Wiesentäli beginnen.

Turnverein Oetwil-Geroldswil
Gegründet 1915
Dorfstrasse 140, 8954 Geroldswil
www.otvg.ch, info@otvg.ch



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde, Poststrasse 7 b, Postfach 166, 8954 Geroldswil

Vater-Kind-Wochenende in Rüdlingen

Freizeit in Rheinkultur am Wochenende
von Freitag 18. bis Sonntag 20. September 2015
Dieses spannende Angebot richtet sich an Väter mit ein bis maximal zwei Kindern von 7 bis 13 Jahren.
Falls Papa verhindert sein sollte, darf auch der Götti mitkommen. Wir nehmen uns Zeit zum Spielen und Basteln, 
für Spass und «Action», zum Feiern und Nachdenken über unsere Väterrolle.

Wir logieren dieses Jahr im Begegnungszentrum Rüdlingen, ländlich, idyllisch, mit viel Platz zum Spielen
draussen und schöner Aussicht auf die Rheinebene. Auf uns warten 2- (bzw. 3-) Bettzimmer mit fliessend Wasser, 
einzelne mit Balkon. Dusche/WC auf der Etage.

Die Kosten für die Unterkunft/Vollpension betragen Fr. 230.- für den Vater und Fr. 170.- Kinder.
Für Material und Diverses pro Kind zirka Fr. 50.- dazurechnen.

Auskunft/Anmeldung: Die Anmeldung ist erforderlich und soll schriftlich per Fax oder E-Mail bis spätestens am
1. September 2015 ans Kirchgemeindesekretariat erfolgen. Auskunft erteilt ihnen gerne Pfarrer Christoph Frei, 
Regensdorferstrasse 12, 8104 Weiningen unter Tel. 044 750 19 11 oder E-Mail christoph.frei@zh.ref.ch.

Rüdlingen in der Rheinebene

- - - - - - - - 

Kinderlager vom 18. – 25. April 2015

Schätze
Das Kinderlager der reformierten Kirchgemeinde fand mit 51 Kindern und 17 Leitenden in Jaun (FR) statt.
Gemeinsam erlebten wir eine tolle Woche und entdeckten viele Schätze.

Essens-Schätze
Das 3-Köpfige Küchenteam verwöhnte uns täglich mit feinem Essen. Zu den Highlights gehörten der «Stocki mit 
Brätkügeli», die Lasagne, die Hamburger und das Nutella beim Morgenessen. Es war super, wir konnten nach 
jedem Essen gestärkt und zufrieden ins nächste Programm starten.



Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde, Poststrasse 7 b, Postfach 166, 8954 Geroldswil

Himmels-Schätze
Jeden Morgen entdeckten wir einen «Himmels-Schatz» in unserer grossen Schatztruhe. Wir erfuhren, dass Gott 
uns alle wunderbar geschaffen hat, dass er auf uns aufpasst, dass er uns unsere Fehler vergibt und wir alle 
einzigartige Begabungen haben.

Programm-Schätze
Viele spannende und unterschiedliche Programme bereicherten die Woche. So wurden Raketen gebastelt, 
Schätze im Wald gesucht, mussten die Kinder eine Piratenprüfung bestehen, gings auf eine Fackelwanderung, 
wurde gebastelt und den Piraten die Schatzkarte weggespielt. 

Kinder-Schätze
Jedes Kind ist uns in dieser Woche sehr ans Herz gewachsen. Wir lernten die unterschiedlichen Charakteren 
schätzen: Die Fussballfanatiker, die Quasselstrippen, die Schlitzohren, die Träumerinnen und die verschiedenen 
Energie-Bündel.

Team-Schätze
Das Lager konnte nur dank dem grossen Engagement vieler Freiwilligen stattfinden.
16 Freiwillige zwischen 15 und 59 Jahren alt investierten eine Woche ihrer Ferien, viel Zeit, Kreativität und
Freude ins Lager. Ein herzlicher Dank an alle.

Einkaufs-Schätze
Auf dem Tagesausflug ins idyllische Städtchen Gruyère konnten die Kinder ihr Sackgeld in Schätze investieren. 
Dabei eroberten sie Schätze wie Gummibärchen, Glacés, Glitzerkugeln und Sackmesser.



Himmlische Orgelklänge - Der Verein «Neue Orgel Weiningen» stellt sich vor

Die Kirche Weiningen bekommt eine neue Orgel, welche im Sommer 2016 eingebaut wird. Damit in der Kirche 
für den Ersatz der alten Orgel ein klanglich schöneres und besseres Instrument eingebaut werden kann als 
ursprünglich im Budget der Kirchgemeinde vorgesehen, wurde am 2. September 2014 der Verein «Neue Orgel 
Weiningen» gegründet.

Ein motiviertes Team hat sich zum Ziel gesetzt, die benötigten Mehrkosten von CHF 180‘000 durch ein Mitglied- 
und Patenschaftskonzept zu sammeln.

Diese neue Orgel bietet ein wunderschönes Pfeifenwerk, welches allen Stilrichtungen von Barock, Romantik bis 
zu moderner Musik Rechnung trägt. Sie ist eine grosse Bereicherung für Gottesdienst und kirchliche Anlässe. 
Durch die hervorragende Akustik in der Kirche Weiningen soll die Orgel vermehrt auch für Konzerte genutzt und 
das musikalische Leben im Limmattal gefördert werden.

Sie können im Verein als Mitglied, Förderer oder Mäzen mitmachen.

Eine weitere Unterstützungsmöglichkeit der Orgelfinanzierung ist die Pfeifenpatenschaft. Jede Patin, jeder Pate 
bekommt einen ganz persönlichen Ton zugesprochen, der am Eröffnungskonzert angespielt und in einer Urkunde 
verdankt wird.

Wenn das Ziel von CHF 180‘000 erreicht ist, kümmert sich der Verein um die Organisation von Konzerten, den 
Austausch von Wissen und Erfahrungen bezüglich Orgelmusik und um die Förderung junger Organistinnen und 
Organisten. 

Vereinsmitgliedern erwachsen keine zeitlichen Verpflichtungen, sie erleben aber die Geburt der neuen Orgel.
In verschiedenen Vorträgen, der erste am 4. Juni 2015 um 19.30 Uhr in der Kirche Weiningen zum Thema Orgel-
geschichte und Orgelbau, erfahren die interessierten Vereinsmitglieder alles rund um den aktuellen Bau,
die Entwicklung und Entstehung. Auf dem Programm stehen zu einem späteren Zeitpunkt auch Werkstattbesuche 
beim Orgelbauer.

Der Verein ist konfessionell und politisch neutral. Er ist steuerbefreit, da er keine kommerziellen Zwecke anstrebt 
und keinen Gewinn erwirtschaftet. Beiträge und Spenden an den Verein sind, im Rahmen des Steuerreglements, 
abzugsberechtigt.

Informationen zu Spendenbarometer, Konzept, Team, Anlässen, Stand Orgelbau und selbstverständlich zu den 
verschiedenen Möglichkeiten der Unterstützung finden Sie auf unserer Website

www.orgel-weiningen.ch

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Die Präsidentin Jackie Rubi aus Unterengstringen oder Ursula Hofstetter, Poststrasse 6 B, 8954 Geroldswil, 
Mobile 079 328 26 57



Kontakte zum Natur- und Vogelschutzverein Limmattal rechtes Ufer :
Edi Meier, 8953 Dietikon, 044 742 36 34, eduard-meier@nvvlimmattalru.ch 
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29. August 2015
Greifvogelstation mit Kindern

Treffpunkt:
13.00 Uhr Parkplatz «Schlössli» Weiningen

12. September 2015
(09.00 Uhr beim Biotop Weiningerfeld)

Arbeitstag im Biotop Weiningen

Helfende Hände sind herzlich willkommen!

Vergewissern Sie sich über Tel. 076 407 24 83 ob die Anlässe
durchgeführt werden, oder schauen Sie in unsere homepage dort

wird eine allfällige Absage publiziert



Geschätzte Wähler, Leserinnen und Leser, liebe CVP-ler

Der Einsatz hat sich gelohnt. Der CVP ist es gelungen mit Silvia Steiner den Regierungsratssitz zurück zu er-
obern. Dies gar mit dem besten Stimmen-Resultat der neu gewählten Kandidatinnen und Kandidaten.
Das war nur möglich dank grossem Einsatz von Silvia Steiner und dank Ihnen. Mit einem sehr guten Resultat 
wurde auch Josef Wiederkehr wieder in den Kantonsrat gewählt. Er konnte in Dietikon unter allen Kandi-
dierenden sogar die meisten Fremdstimmen verbuchen. Dafür möchte ich mich im Namen der CVP aber auch 
persönlich ganz herzlich bedanken.

Nach den Wahlen ist vor den Wahlen! Die Nationalrats- und Ständeratswahlen finden bekanntlich am 
18. Oktober 2015 statt. Josef Wiederkehr wird dabei für einen Sitz im Nationalrat kandidieren. Die Wahlvorberei-
tungen laufen bereits auf Hochtouren – wir bereiten uns auf einen intensiven und engagierten Wahl-
kampf vor. Und dabei sind wir wiederum auf eine breite Unterstützung ange¬wiesen. Hier hoffe ich auf eine grös-
sere Stimmbeteiligung als am 12. April 2015. Ich zähle aber auch hier wieder auf Sie, um der CVP die Stimme 
zu geben. Mobilisieren Sie bitte Ihre Verwandten, Freunde / Freundinnen und Bekannten.

Des Weiteren möchte ich Sie auf die kommende Generalversammlung unserer CVP Ortspartei aufmerksam ma-
chen. Dazu laden wir alle Interessierten, Sympathisanten und besonders alle CVP ler ganz herzlich wie folgt ein:

Generalversammlung der CVP Oetwil – Geroldswil – Weiningen:
16. Juni 2015, 19:00 Uhr im Gemeindehauskeller Oetwil an der Limmat.

Falls Sie Interesse haben, aber nicht Mitglied der CVP sind, melden Sie sich bitte, damit wir Ihnen die Einladung mit 
den Traktanden zukommen lassen können. Vielleicht ergibt sich daraus ja eine Mitgliedschaft. Wir würden uns 
aber auf jeden Fall freuen, Sie dort begrüssen zu dürfen.

Weiterhin suchen wir Verstärkung in unseren Vorstand. Für politisch Interessierte wäre das ein interessanter 
Einstieg, um die Zukunft mitzugestalten. Interessenten dürfen sich ungeniert bei mir oder Amadeus Zimmermann 
melden.

Ihre Anliegen, Anregungen und Gedanken nehmen ich (t.b@swissmail.com) oder Amadeus Zimmermann, 
Ortsparteipräsident (zimmermannam@bluewin.ch, 079 270 71 84) gerne entgegen. Eine Antwort ist garantiert.

Thomas Bernegger
Ihr Gemeinderat Oetwil an der Limmat,
Kassier CVP OGW

Amadeus Zimmermann
Präsident CVP Oetwil – Geroldswil – Weiningen



Oetwil an der Limmat 

sind wir alle!

Was wollen wir?

www.fdp-oetwil-limmat.ch

Wir wollen: 

• ein persönliches Dorf mit hoher Lebensqualität

• weniger Lärm und weniger Immissionen 

• einen gesunden Finanzhaushalt samt einem attraktiven Steuerfuss 

• zeitgemässe Schulen für unsere Kinder 

• Jung und Alt für unsere Politik begeistern 

Aus Liebe zu Oetwil an der Limmat        Machen Sie bei uns mit!

Freiheit und Verantwortung

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
FDP.Die Liberalen, Peter F. Mohr, Schulhausstrasse 9, 8955 Oetwil an der Limmat, www.fdp-oetwil-limmat.ch



Erhältlich bei Ihrem Kabelnetzbetreiber:

Gemeindeverwaltung Oetwil an der Limmat | Kommunikationsnetz
Alte Landstrasse 7 | 8955 Oetwil an der Limmat

Tel. 044 749 33 66 | Fax 044 749 33 78
bauverwaltung@oetwil-limmat.ch | www.komnetz.ch

Öffnungszeiten Gemeindverwaltung:
Montag, Mittwoch und Donnerstag
8.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag
8.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitag
7.00 bis 14.00 Uhr
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